
DAS STADION-MAGAZIN DES SV MEPPEN S
p
ie
lt
a
g
2
4
-
2
0
2
5
/2
0
2
6

VS

Freitag, 27. Februar 2026, 19:00 Uhr
Hänsch-Arena



2

II
RORO

Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung
Rechtsberatung
Corporate Finance
IT Consulting
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Ein starkes Team
an Deiner Seite!
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Den Punktgewinn in Hannover nimmt man mit, vor
allem bei so einem katastrophalen Geläuf. Platz eins
ist damit erstmal gefestigt und auch die Tatsache,
dass alle Verfolger ihre Spiele vom 23. Spiel-
tag vermutlich irgendwann innerhalb der Woche
nachholen müssen, kann ja auch von Vorteil sein.
Aber es gilt: unzufrieden bleiben!

Das Kredo zu Beginn der Winterpause bleibt auch für
den Start ins Fussballjahr 2026 bestehen: noch ist
nichts gewonnen. Am Ende der Jagd werden die Hasen
gezählt.

Bei aller Demut darf die Vorfreude natürlich umsogrößer
sein. Wir freuen uns zusammen mit dir auf das erste
Heimspiel in 2026. Zur Erinnerung: mit acht Siegen und
zwei Unentschieden aus elf Spielen stellen wir aktuell
das zweitbeste Heimteam der Saison.

Mit dem Hamburger SV II kommt eine Mannschaft
ins Emsland, die in der zweiten Hälfte der Hinrunde
eine bockstarke Entwicklung hingelegt hat und aktuell
eine Serie von acht ungeschlagenen Spielen in Folge
verbucht. Ein schweres Stück Arbeit für unseren SVM.
Mehr zum Gast weiter hinten im Magazin.

Unzufrieden bleiben!

Unser Beitrag: 100% Recycling

Wir produzieren Neunzehn12 auf

einem Recyclingpapier

aus 100% Altpapier, wel-

ches FSC zertifiziert ist

und das Umweltlabel „Der Blaue

Engel“ sowie das EU-Ecolabel hat.

Neunzehn12 ist das ofÏzielle Stadion-Magazin des SV Meppen. Es erscheint zu jedem Heimspiel des SV Meppen. Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion und
des Vorstandes wieder. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers. Das Neunzehn12 ist in Meppen kostenlos erhältlich.

Mit diesem Spiel bleiben uns noch sechs Heimspiele in
dieser Saison. Sechs Mal voller Support. Achtung: die
Tickets für das letzte Saisonspiel am 16.05. sind schon
im VVK, werden aber schon knapp. Also schnell sein.

Auf ein spannendes Spiel,

#NDSVM

Euer Neunzehn12-Team

Druck & Layout:

www.muellerdruck-meppen.de

Fotos: Scholz, Behlmann,
Leifeld, Hessel, Gertzen
oder Bildnachweis
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KARRIERE.AUGUSTIN-ENTSORGUNG.DE

Interview mit Florian Egbers

Equal Pay Day am 27. Februar 2026

VGH-Fußballtalk im NINO-Hochbau

Damals: Corona stoppt Aufstiegshoffnungen

Frauen-Fußball
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MeMeExklusivpartner:

MÜLLER & KOLLEGEN STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBH & CO. KG
26871 Papenburg ·Moorstraße 1 · Tel.: +49 (0)4961 - 9490 0 · Fax: +49 (0)4961 - 9490 29 · buero@mueller-kollegen.com · www.mueller-kollegen.com

Seit über 60 Jahren zählt unsere Steuerberatungsgesellschaft
zu den führenden Kanzleien der Region. Mandanten aus ganz
Nordwestdeutschland vertrauen auf die fundierte Fach- und
Branchenkompetenz unseres Teams aus mehr als 60
engagierten Steuerberatern, Wirtschaftsprüfern und
qualifizierten Mitarbeitenden. Ergänzt wird unsere Expertise
durch ein starkes und bewährtes Netzwerk.

Warum wir der richtige Partner sind:

Ob Finanzbuchhaltung, Jahresabschlüsse oder strategische
Steuerplanung – wir erstellen transparente Auswertungen,

erzielen nachvollziehbare Ergebnisse und entwickeln individuelle
Lösungen für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen.

Zusammen mit der uns angeschlossenen Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft PBG Nordwest GmbH erfüllen wir sämtliche
gesetzlichen Anforderungen an eine risiko- und prozessorientierte
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit des Rechnungswesens.

Vereinbaren Sie jetzt Ihr Erstgespräch – erkennen Sie Potenziale,
identifizieren Sie Einsparmöglichkeiten und erhalten Sie fundierte
Handlungsempfehlungen.

IM EMSLAND ZU HAUSE, IM GESAMTEN NORDWESTEN ETABLIERT.
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1 Noah Oberbeck (TW)

2 Dominique Domröse

3 Tobias Mißner

5 Jonas Fedl

6 Ersin Zehir

7 Oliver Schmitt

8 Erik Zenga

10 Julian Ulbricht

11 Simon Engelmann

13 Jonathan Wensing

14 Thorben Deters

17 Mika Stuhlmacher

18 Leon Tasov

19 Luis Sprekelmeyer

20 Nikell Touglo

22 Mika Herrmann

23 Niclas Wessels

24 Henrick Wittrock

27 Lasse Zumdieck

28 Jonas Goldenstein

29 Malte Zumdieck

30 Daniel Haritonov

33 Stefan Rankic

36 Amin Muja

40 Niclas Nadj

44 Julius Pünt (TW)

Trainer: Lucas Beniermann

Co-Trainer: Steffen Puttkammer

Athletik-Trainer: Thorben Kampel

Torwart-Trainer: Erik Domaschke

www.svmeppen.de

Mannschaftskader unseres SV Meppen

Foto: Picturepower / Scholz

Ihr Partner für
gutes Hören und Sehen

im Emsland!
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OPEN AIR ANDER EMSLANDARENA

27 JUNI

LINGEN

TIckETS bEI ALLEN bEkANNTEN VORVERkAufSSTELLEN

uNDAufwww.EVENTIM.DE
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Mies gestartet und dann richtig durchgestartet. Unser
Gast aus Hamburg legt seit September eine starke
Entwicklung aufs Regionalliga-Paket.

Das Team von Trainer Lukas Anderer stand Ende Sep-
tember mit sieben Punkten noch auf dem 17. Tabel-
lenplatz, knapp vor dem Stadtrivalen St. Pauli II. Es
folgen zwei starke Monate. Seit Anfang November ist
Hamburg II ungeschlagen und verbuchte mit einem
3:0-Sieg gegen Drochtersen und einem 0:0-Remis ge-
gen Oldenburg Achtungserfolge.

ZumJahresabschluss gelangder Zweivertretungdann
auch noch ein überzeugender Sieg im kleinen Derby
gegen Pauli. Somit holte der HSV in der zweiten Hälfte
der Hinrunde genau so viele Punkte wie unser SVM.
Das weckte natürlich auch Begehrlichkeiten anderer
VereineanambitionierteKickerwiez.B.RaifAdam.Sie-
benTorerzielteerselber,wardamit insgesamtan13To-
renbeteiligt.Nun läuft er zukünftig zwei Ligenhöher für
den SV Elversberg auf. Zumindest der beste Torschüt-
ze bleibt: Maurice Boakye steht aktuell bei 13 Treffern
(zusammen mit Mats Facklam vom VfB Oldenburg).

Zum Start ins neue Jahr führt unser Gast seine Serie
fort: das 1:1 (Ausgleich erst in der 90. Min) ist das
achte ungeschlagene Spiel in Folge.

UNSER GAST AM 24. SPIELTAG:
Hamburger SV II
Seit September bergauf

Das Hinspiel Ende August ging mit 4:0 klar an unse-
ren SVM, inkl. Doppelpack von Ulbricht.
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SV IISV II Hamburger SV II Hamburger SV IIHamburger SV II
Hamburger SV II Hamburger SV II HamHamburger SV II Hamburger SV II Ham

1 Hannes Hermann

1 Colin Poppelbaum

2 Dorian Migalic

3 Simon Kristiansen

4 Lukas Bornschein

5 Shafiq Nandja

6 Leonardo Posadas

7 Levin Öztunali

8 Davis Rath

10 Bilal Yalcinkaya

11 Maurice Boakye

12 Bennet Schmidt

13 Benjamin Lamce

14 Nilavan Prabakaran

15 Kelvin Ojo

16 Louis Lemke

17 Niklas Tuppeck

18 Glory Kiveta

20 Timon Kramer

21 Arnaud Riedel

22 Omar Megeed

23 Moritz Reimers

24 Jamal Nabe

25 Jeremy Gandert

Trainer: Lukas Anderer

Co-Trainer: Soner Uysal, Rio Koch

Jasper Hölscher

Torwart-Trainer: Tino Dehmelt

Athletik-Trainer: Milan Hentrich

www.hsv.de

Mannschaftskader Hamburger SV II

Foto: Hamburger SV

Limbeck Immobilien
Inhaber Clemens Meyermann

49716 Meppen | 05931/496610 | info@limbeck-immo.de | limbeck-immo.de

Euer Partner für Kauf- und Pachtangelegenheiten
rund um land- & forstwirtschaftliche Betriebe,

Flächen, Hofstellen & Stallanlagen
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Interview Interview Interview InterInterview Interview Interview Inter

(weiter gehts auf Seite 17)

Moin Florian,
für emsländische Verhältnisse war das ein ziemlich
strenger Winter. Beim SV Meppen haben wir jetzt seit
zwei Monaten kein Punktspiel mehr gespielt. Da fragt
man sich natürlich, wie geht man als Geschäftsführer ei-
gentlich damit um? Was macht man in der Zeit so?

Also… ich mach dann meistens Urlaub.
Nein, Quatsch, wäre schön. In den spielfreien Phasen ist
bei uns in der Geschäftsstelle eigentlich sogar eher mehr
los als sonst. Gerade jetzt im Winter schauen wir schon
auf die neue Saison, viel Planung, vor allem was den Etat
angeht. Die Lizenzierung läuft ja seit Januar, und dafür
müssen wir für jeden Bereich Budgets aufstellen und am
Ende einen Gesamtetat basteln. Auch die Personalpla-
nung läuft, nicht für die Mannschaft, sondern eher drum-
herum. Wir haben zum Beispiel gerade die zusätzliche
Stelle im Bereich Marketing/Vertrieb ausgeschrieben.
Es passiert also echt eine Menge hinter den Kulissen.
Und wenn wir den Aufstieg packen sollten, sehen die Li-
zenzanforderungen auch noch mal ganz anders aus als
vor drei Jahren. Da müssen wir personell sicher auch
noch mal nachlegen. Und so steckt man dann in vielen
Gesprächen, die schon auf die Zukunft ausgerichtet sind
und in jeder Menge Planerei.

Wie war das für dich eigentlich als Spieler? So eine
Wintervorbereitung, die ganze Winterpause, wie hast du
das erlebt?

Ich war ehrlich gesagt nie der größte Fan von Vorberei-
tung. Ich bin total der Alltagsmensch, damals wie heute.
Ich mag es, morgens zur Arbeit zu fahren, abends wieder
nach Hause zu kommen und so eine gewisse Routine zu
haben. Und zum Alltag gehört für mich einfach auch der
Spieltag am Wochenende. Wenn dann mal kein Spiel ist,
fragt man sich ja wirklich: Was macht man denn jetzt?
Das war als Spieler schon genauso. In der fußballfreien
Zeit oder wenn Länderspiele liefen und samstags keine
Bundesliga war, dachte ich oft: Ja, super und was mache
ich jetzt den ganzen Tag? Obwohl man ja eigentlich ge-
nug mit Familie, Freunden und Verwandten zu tun hätte.
Aber irgendwie fehlt dann einfach was. Von daher: Klar,
ich habe in der Vorbereitung meinen Sport gemacht, wie
man es eben macht. Aber richtig gemocht habe ich diese
Phase nie.

Okay, wir sind jetzt im Jahr 2026 angekommen – ein
Jahr, in dem einiges anstehen kann und wahrscheinlich
auch wird. Wo liegen für dich deine drei großen Projek-
te, bei denen du sagst, das sind meine Hauptthemen im
kommenden Jahr?

Also, zum einen ist natürlich die Personalplanung ein
richtig großes und herausforderndes Thema. Aber wenn
ich die drei Punkte mal auf Infrastrukturprojekte bezie-
he, dann ist aktuell der Umbau der Geschäftsstelle ganz
vorne dabei. Wir bekommen zusätzliche Räumlichkeiten
von unserem Nachbarn Bernd Bohlen, und bringen das
Ganze einmal komplett auf Stand, neue Wände, neue
Böden, ein bisschen Farbe und endlich auch weitere
Sanitäreinrichtungen, die wirklich nötig sind. Zusätzlich
bekommt die erste Herrenmannschaft einen Sportraum

bzw. eine Athletikfläche direkt vor der Kabine, also quasi
auch vor der Geschäftsstelle. Da kann die Mannschaft
vor Spielen und Trainingseinheiten im Athletikbereich ar-
beiten. Torben Kampel hat dann seinen eigenen Bereich
und kann mit Geräten und Testungen das Ganze noch
professioneller aufziehen. Das wird im März umgesetzt.
Dann steht Mitte des Jahres auch die Renovierung des
Kunstrasenplatzes an. Der Belag ist mittlerweile 15 oder
16 Jahre alt und wird komplett ausgetauscht. Das ist
eine Investition von rund 200.000 bis 250.000 Euro. Das
ist alles für dieses Jahr geplant und schon eingestielt.
Parallel planen wir aber natürlich auch weiter in die Zu-
kunft. Das Trainingsgelände an der Jahnstraße bzw. an
der E233 steht an. Dort wollen wir einen neuen zusätz-
lichen Kunstrasenplatz und einen Rasenplatz bauen – in-
klusive Funktionsgebäude und kleiner Tribüne. Das Gan-
ze liegt bei etwa dreieinhalb Millionen Euro. Wir sind da
gerade in den Planungen und Förderanträgen und hof-
fen, dass es 2027 losgehen kann.

Du sprichst es an, viele Infrastrukturprojekte, da kam
der Beschluss aus dem Städtischen Bauausschuss ge-
nau passend. Dieser hatte nämlich der Änderung des
Flächennutzungs- und des Bebauungsplan parteiüber-
greifend einstimmig zugestimmt.

INTERVIEW MIT GESCHÄFTSFÜHRER FLORIAN EGBERS
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Rhede und

Meppen jeden

Sonntag Schautag

von 14-17 Uhr

Neulehe · Rhede/Ems · Meppen

Wand- &

Bodenfliese
n

Badmöbel

Vinyl-Design
beläge

Ihr Partner im Bereich

Neubau, Umbau und

Renovierung!

Wir wünschen

dem SV Meppen

eine erfolgreiche Saison!

Auf den Service kommt es an!
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(weiter gehts auf Seite 19)

Bauherr auftreten. Dadurch können wir die Aufträge an
unsere Sponsoren vergeben und mit ihnen zusammen-
arbeiten, was uns natürlich auch wieder zugutekommt.
Ob das bei der Augustin-Tribüne genauso laufen würde,
kann man heute noch nicht sagen. Das steht wirklich in
den Sternen. Klar ist nur, irgendwasmuss passieren. Wie
genau das am Ende aussieht, das wird man dann sehen.

Du bist jetzt seit fast einem Jahr Geschäftsführer des
Vereins. Kannst du mal erzählen, wie dein Jahr verlau-
fen ist? Gab es Punkte, die du dir vorher vielleicht an-
ders vorgestellt hast? Du warst ja vorher schon viel im
Marketing unterwegs und kennst viele Abläufe. Aber in
dieser Position bist du jetzt seit einem Jahr. Gibt es Din-
ge, bei denen du sagst: Mensch, da freue ich mich jeden
Tag drüber, dass das so läuft, wie ich es mir vorgestellt
habe. Und gibt es auch Sachen, bei denen du denkst:
Da sind wir noch nicht da, wo ich eigentlich hinwill. Da
wundert esmich ein bisschen, dass wir das nicht anders
geregelt bekommen. Gibt es sowas?

Also grundsätzlich fahre ich jeden Morgen mit absoluter
Lust zur Arbeit. Die Leute, die hier arbeiten, tun das zum
ganz großenTeil aus eigenerMotivation, weil sie den Ver-
ein voranbringen wollen. Hier arbeitet fast niemand, weil
er „muss“, sondern weil er „darf“. Und das ist mittlerweile
eine Gemeinschaft geworden, die man so nicht in jeder
Firma oder jedem Unternehmen findet. Darauf sind wir
alle ziemlich stolz. Natürlich gibt es trotzdem immer wie-
der Punkte, an denen man weiterarbeiten muss. Es wäre
vermessen zu sagen, dass wir ein perfekter Verein sind

und alles nach Plan läuft. Wir hinterfragen uns ständig,
stoßen neue Dinge und Projekte an, egal ob im Sponso-
ring, im Personalbereich, in der Infrastruktur oder bei der
Personalentwicklung. Wir sind da immer in Bewegung,

Ja, das ist natürlich unabdingbar für den Bau einer mög-
lichen neuen Augustin-Tribüne, für Parkmöglichkeiten,
vielleicht auch für einen Umzug der Geschäftsstelle oder,
oder, oder. Erstmal ist es ja sehr bemerkenswert, dass
der Beschluss einstimmig über alle Parteigrenzen hin-
weg gefasst wurde.

Wie geht der Verein jetzt mit dem Thema um? Und was
denkst du über das weitere Vorgehen? Habt ihr da schon
einen Plan, den ihr gemeinsam mit der Stadt entwickelt
habt?

Nachdem die Machbarkeitsstudie Mitte 2024 abge-
schlossen wurde, war ich bisher tatsächlich der Einzige
aus dem Verein, der sie überhaupt gesehen hat. Der erste
Schritt ist jetzt, dass wir uns nächste Woche im gesam-
ten Vorstand die Studie einmal gemeinsam anschauen.
In der Machbarkeitsstudie sind ja schon konkrete Pla-
nungen für eine neue Tribüne enthalten. Das heißt aber
natürlich nicht automatisch, dass sie genau so gebaut
wird. Diese Planungen sind erstmal nur relevant für das
Beteiligungsverfahren, das ja noch läuft. Da können ak-
tuell auch noch Anmerkungen aus der Bürgerschaft ein-
gebracht werden. Wenn das Verfahren dann hoffentlich
Mitte 2027 abgeschlossen ist, geht es darum, Anträge zu
stellen, um so eine Tribüne überhaupt realisieren zu kön-
nen. Wir wünschen uns das sehr, weil wir einfach besse-
re infrastrukturelle Bedingungen brauchen. Die Augustin-
Tribüne neu zu bauen, würde uns im Bereich Hospitality
und Vermarktung endlich auf ein zeitgemäßes Niveau
bringen. Damit könnten wir Einnahmen generieren, nicht,
um mehr Geld auszugeben, sondern um unser aktuelles
Niveau zu halten und möglichst dauerhaft in der 3. Liga
bestehen zu können. Das wird einfach notwendig sein.
Die politische Entscheidung muss dann natürlich noch
einmal getroffen werden, genauso wie die Frage der
Finanzierung. Aber dass der Weg jetzt grundsätzlich ge-
ebnet wird und die Voraussetzungen geschaffen werden,
ist auf jeden Fall ein Schritt in die richtige Richtung.

Man sagt ja schnell: Wir planen dies, wir planen jenes.
Aber wie läuft das eigentlich wirklich? Macht das alles
die Stadt, oder hat der Verein da selbst genug Möglich-
keiten, weil wir Sponsoren im Rücken haben, die unsere
Ideen unterstützen? Wie muss man sich das vorstellen?

Bei der Tribüne ist es im Moment einfach noch zu früh,
um konkret zu werden. Wie ich eben schon meinte, die
Finanzierung steht nicht, es gibt noch keine Entschei-
dung, wie gebaut wird oder ob überhaupt gebaut wird.
Am Ende muss da auch die Politik ihr Okay geben. Ich
erkläre es mal am Beispiel vom Trainingsgelände. Da ha-
ben wir Förderanträge an Stadt, Landkreis und den KSB
bzw. LSB gestellt. Die Anträge waren so aufgebaut, dass
wir Fördermittel bekommen können und später selbst als
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Starte jetzt deine Ausbildung oder dein Praktikum bei Hölscher Wasserbau.

Folgende Ausbildungsberufe (m/w/d) bieten wir an:

KOMM
INS
TEAM
HÖLSCHER

Mehr Informationen: www.hoelscher-wasserbau.de/ausbildung

Anlagenmechaniker

Baugeräteführer

Bauingenieurwesen Tiefbau (duales Studium)

Brunnenbauer

Elektroanlagenmonteur

Elektroniker für Betriebstechnik

Fachinformatiker für Systemintegration

Fachkraft für Lagerlogistik

Feinwerkmechaniker

Geotechnik (duales Studium)

Kaufleute für Büromanagement

Land- und Baumaschinenmechatroniker

Mechatroniker

Spezialtiefbauer

Tiefbaufacharbeiter

vivi
IntInt
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um uns weiterzuentwickeln. Wir sind eben nicht diese
klassische Verwaltung, wie man sie in manchen Vereinen
findet. Wir wollen ein aktiver Part sein, der die Rahmenbe-
dingungen für optimalen sportlichen Erfolg schafft.

Das klingt gut. Was war denn eines deiner Highlights im
ersten Jahr, an das du dich besonders gern erinnerst?

Auf jeden Fall das Spiel im November in Oldenburg. Gera-
de nach den verlorenen Spielen gegen Oldenburg in den
Monaten davor war das sportlich ein richtig starkes Zei-
chen. Aber es sind auch die kleinen Dinge: Ich freue mich
über jeden abgeschlossenen Sponsorenvertrag, über
jede positive Rückmeldung, die wir bekommen.
Für mich ist das Glas gefühlt eher voll als halb leer. Ich
finde, man sollte auch mal genießen, was man erreicht
hat, natürlich immer mit dem Blick nach vorn. Und ich
glaube, dass da noch ganz, ganz viel Gutes vor uns liegt.

Du sprichst es gerade an, die Spiele in Oldenburg. Wie
bist du eigentlich nach solchen Spielen drauf, wenn wir
verloren haben? Bist du dann schlecht gelaunt?

Ja, definitiv. Aber ich bin ein Mensch, der relativ schnell
über Dinge hinwegkommt. Ich bin auch überhaupt nicht
nachtragend. Natürlich fahre ich nach verlorenen Spielen,
die wirklich bitter sind und Auswirkungen auf die Tabel-
le oder die weitere Entwicklung haben, erstmal ziemlich
bedient nach Hause. Aber da ich ja ein Stück fahre, so
ca. 40, 45 Minuten, ist es meistens wieder gut, wenn ich
in Spelle ankomme. Und wenn ich dann bei der Familie
bin, möchte ich auch nicht derjenige sein, der schlechte
Laune verbreitet. Man muss auch ganz klar sagen: Klar,
das hier ist unsere Existenz, unser Job, aber es ist im-
mer noch „nur“ Fußball. Wir dürfen in einem Umfeld ar-
beiten, das für viele eigentlich ein Hobby ist. Es gibt so
viele andere Jobs, bei denen es wirklich darauf ankommt,
dass alles funktioniert und woman enttäuscht sein kann,
wenn etwas schiefgeht. Von daher muss man das alles
auch immer einordnen und wissen, woman gerade steht.

Hört sich sehr reflektiert an, so richtig geschäftsführer-
mäßig. Warst du früher als Spieler genauso reflektiert?

Nein, da konnte ich schon auch häufiger mein Unver-
ständnis zeigen. Als Spieler hat man natürlich eine ganz
andere Rolle. Man denkt gar nicht so viel darüber nach,
welche Auswirkungen das eigene Verhalten haben kann.
Die eigene Perspektive und das eigene Befinden sind ei-
nem da meistens am Wichtigsten. Da ging es dann eher
darum, dass man selbst gut dasteht. Aber nichtsdesto-
trotz, dadurch, dass ich meine Rolle als zweiter Torwart
gefühlt 90 Prozent meiner Laufbahn inne hatte, war das
alles in Ordnung. Man konnte trotzdem mit den Mitspie-
lern viel genießen, für andere da sein und viele Orga-The-
men drumherum regeln, damit die Mannschaft Spaß hat.

Okay. Wir haben jetzt über den SVM gesprochen. Auch
wenn wir uns alle wünschen, dass vielleicht am 17. Mai
derWeg für uns nach oben geht. Aber du bist ja trotzdem
noch der Vertreter der Regionalliga-Nord-Vereine in der
Kommission „Regionalliga-Reform 2025“. Wie sieht es
da eigentlich aus? Um die Weihnachtszeit herum war
viel los, ich glaube, ihr habt euch im Januar nochmal ge-
troffen. Du sprichst häufig vom Netzwerk, auch da wird
sich wahrscheinlich einiges entwickeln. Kannst du uns
mal auf den aktuellen Stand bringen?

Also letztendlich gibt es rund um die Diskussion „Meister
müssen aufsteigen“ beziehungsweise die Regionalliga-
Reform super viele Ideen und Konzepte. Aber genauso
viele Leute gibt es, die das Ganze ablehnen und alles so
lassen wollen, wie es ist. Was mich immer wieder wun-
dert, ist, dass Verbandsfunktionäre den Vereinen etwas
vordiktieren wollen. Die Verbände sagen häufig: Das ist
zu teuer für die Vereine, das kannman nicht leisten, ohne

(weiter gehts auf Seite 21)

überhaupt über ein konkretes Modell zu sprechen. Die
Meinung der Vereine kommtmir da viel zu kurz. Denn die
Vereine sagen dannmöglicherweise: Gut, ihr als Verband
sagt, die Reisekosten sind zu hoch, aber wir müssen
sie ja bezahlen und bewerten. Wie sieht das also aus?
Provokant gesagt: In solchen Diskussionen wird häufig
eine gefühlte Debatte geführt, ohne echte Fakten dahin-
ter. Gerade bei so einem wichtigen Thema muss alles
faktenbasiert sein. Und da ist der DFB federführend. Die
Arbeitsgruppe und vor allem der Moderator Dr. Michael
Vesper ist da ein richtig guter Ansprechpartner. Der DFB
arbeitet die Modelle, die diskutiert werden sollen, wirk-
lich in der Tiefe aus. Dadurch haben wir eine super Dis-
kussionsbasis für die nächsten Schritte.



20

Dein Platz ist bei uns imTeam
Bei Gehring & Partner zählt Zusammenarbeit – ob im Büro oder auf der Tribüne.

Wir suchen neue Mitspielerneue Mitspieler

Steuerberater (m/w/d)

Prüfungs- und Steuerassistenten (m/w/d)

Viel Erfolg für die Saison -
wir fiebern mit!

vivi
IntInt
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Alles schielt auf den DFB-Bundestag 2027. Bis dahin
soll ein konkreter Vorschlag aus der Arbeitsgruppe
kommen. Von außen wirkt das erstmal sehr ambitio-
niert, weil sich viele daran versucht haben. Wie siehst
du das? Ist das zeitlich überhaupt zu schaffen? Ihr seid
ja alle in Vereinen oder Verbänden aktiv, habt also euren
Hauptjob und das hier ist mehr oder weniger freiwillig.

Also grundsätzlich wäre die Wunschvorstellung der Ar-
beitsgruppe, dasswir nicht länger als bis zur Jahresmitte
2026 damit beschäftigt sind. Wir treffen uns jetzt monat-
lich, am 17.02. ist der nächste Termin. Für mich zählt am
Ende, dass wir eine gute Lösung finden. Und wenn das
länger dauert, dann dauert es eben länger. Das ist jetzt
eine extrem wichtige Phase. Du hast aktuell nur einen
Schuss frei. Wenn der nach hinten losgeht, ist das The-
ma für die nächsten Jahre durch, dann kannst du es nicht
einfach wieder aufmachen. Dann bleibt alles, wie es ist,

und beim Thema „Meister müssen aufsteigen“ wird sich
nichts verbessern. Es ist übrigens gar nicht sicher, dass
der DFB-Bundestag entscheiden muss. Das hängt vom
Modell ab. Wir sind ja nur ein Vorschlagsgremium. Wir
geben unsere Vorschläge an das DFB-Präsidium. Und
das entscheidet dann, können wir das im Präsidium be-
schließen, oder muss es als Antrag auf den Bundestag.
Das sind Themen, die noch geklärt werden müssen und
die sicher auch in die Modellausgestaltung einfließen.
Denn die Entscheidungsfindung über Verbandsvertreter
ist herausfordernd. Es gibt 21 Landesverbände und fünf
Regionalverbände, somit also sehr viele Meinungen. Ein
Modell zu finden, mit dem alle leben können, ist extrem
schwierig.

Unter dem Mantel des DFB, der ja immer betont hat,
dass die 3. Liga eigentlich „ihre“ Liga sei, fühlt ihr trotz-
dem gut aufgehoben und gut beraten?

Ja, da muss ich tatsächlich mal eine Lanze für den DFB
brechen. Man merkt, auch in Person von DFB-Geschäfts-
führer Manuel Hartmann, dass die Ernsthaftigkeit, wirk-
lich etwas ändern zu wollen, absolut vorhanden ist.
Man sieht es, wie eben schon erwähnt an den Ausarbei-
tungen, die der DFB zu den Arbeitsgruppen oder zu den
Terminen mitbringt. Man merkt es auch am Rückhalt in
den Aussagen der DFB-Vertreter. Da bin ich sehr, sehr
guter Dinge. Bei den Regionalverbänden und Landesver-
bänden sehe ich eher die Herausforderungen, eine Be-
geisterung dafür zu finden, tatsächlich eine Änderung
umzusetzen. Aber wie gesagt, der erste Versuch muss
sitzen, wenn wir nicht auf Jahre wieder Stillstand in die-
ser Frage haben wollen!

Vielen Dank Florian, wie auch die vergangenen Ge-
spräche mit dir gezeigt haben, ist die Zeit wieder einmal
viel zu schnell vorbei gegangen.



22

EquEqu
PP

PEN SV meppenPEN SV meppen SV Meppen SV meppen SVSV meppen SV
Meppen SV meppen SV Meppen SV MEpPENMeppen SV meppen SV Meppen SV MEpPEN

MEPPEN GEWINNT DAS LETZTE VORBEREITUNGSSPIEL
IN EMSBÜREN GEGEN KICKERS EMDEN AUF KUNSTRASEN

Endstand

3:4

Im letzten Härtetest vor dem Beginn der
Punktspiele gelang dem SV Meppen gegen
Emden in Emsbüren auf Kunstrasen durch
den späten Siegtreffer von Simon Engelmann
vor 300 Zuschauern die Generalprobe, die als
Standortbestimmung für beide Mannschaften
nach intensiver Vorbereitung diente.
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EQUAL PAY DAY AM 27. FEBRUAR 2026
Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

wie bereits in den letzten
Jahren, so haben sich
auch in diesem Jahr der
SV Meppen und das Akti-
onsbündnis EPD im Land-
kreis Emsland entschlos-
sen, gemeinsam auf den
sogenannten Gender Pay
Gap - die geschlechts-
spezifischen Entgeltlücke
hinzuweisen.

Der Equal Pay Day markiert symbolisch die ge-
schlechtsspezifische Lohnlücke, die laut Statistischem
Bundesamt aktuell 16 % in Deutschland beträgt (Stand
12. Dezember 2025). Angenommen Männer und Frau-
en bekommen den gleichen Stundenlohn: Dann steht
der Equal Pay Day für den Tag, bis zu dem Frauen unbe-
zahlt arbeiten, während Männer schon seit dem 1. Ja-
nuar für ihre Arbeit bezahlt werden. Rechnet man den
Wert in Tage um, arbeiten Frauen insgesamt 58 Tage
unbezahlt. Der diesjährige Equal Pay Day findet des-
halb am 27. Februar statt.
Diese Lücke entsteht u.a. weil Frauen häufiger Berufe
in sozialen Dienstleistungen ausüben, die schlechter
bezahlt werden. Sie sind seltener in Leitungs- und Füh-
rungspositionen zu finden und sie unterbrechen oder
reduzieren ihre Erwerbstätigkeit aufgrund von Sorge-
arbeit für die Familie. Finanzielle Abhängigkeit, eine ge-
ringere Einzahlung in das Rentensystem und drohende
Altersarmut sind die Folgen.

Mit diesem wichtigen Thema befassen sich nicht nur
die kommunalen Gleichstellungsbeauftragten, sondern
auch weitere große Vereine, Verbände und Organisatio-
nen im Emsland: die Katholische Frauengemeinschaft
(kfd), der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB),
die Frauen im ev.-luth. Kirchenkreis Emsland-Bentheim,
die LandFrauen, der Sozialverband (SovD) die Koordi-
nierungsstelle Frauen und Wirtschaft und die Gleich-
stellungsbeauftragten des Jobcenters und der Agentur
für Arbeit – und der SV Meppen.
Denn auch im Sport und insbesondere im Profifußball
gibt es einen großen Unterschied bei der Bezahlung von
Spielerinnen gegenüber Spielern. Das hat unterschied-
liche Gründe, bleibt aber angesichts der sportlichen
Leistung unfair. Der SV Meppen und das Aktionsbünd-
nis EPD zeigen deshalb die rote Karte.
Sie nehmen das Heimspiel der Damen am 22.02.26
gegen den 1. FFC Turbine Potsdam und das Heimspiel
der Herren am 27.02.26 gegen den Hamburger SV II
zum Anlass, gemeinsam auf diesen Missstand hinzu-
weisen. Um damit auch bei Fans, Sponsor*innen und
Entscheidungsträger*innen ein Bewusstsein für die un-
gleiche Situation zu schaffen, werden sie zu „#game-
changern“. Das ist der Slogan der Banner, die die Mann-
schaften beim Auflaufen tragen werden.
DemSVMeppenmit seinen beidenMannschaften wün-
schen wir bei den Spielen und in der gesamten Saison
viel Erfolg!!

Marlies Kohne
Gleichstellungsbeauftragte
Landkreis Emsland
für das Aktionsbündnis
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Ihr Partner in Sachen KTL- und

Pulverbeschichtung,

Lackierung und Werbetechnik.

KTL-Pulverbeschichtung • Metallisierung (thermisches Spritzen) • Strahltechnik

• Industrielackierung • PKW-Lackierung •Werbetechnik • Digitaldruck XXL
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sicht Spieltage Übersicht Spieltage ÜBERSsicht Spieltage Übersicht Spieltage ÜBERS

23. Spieltag - Saison 2025/26

Sa, 21.02.26, 14:00 Uhr 1. FC Phönix Lübeck abges. FC St. Pauli II

Sa, 21.02.26, 14:00 Uhr FSV Schöningen abges. Kickers Emden

Sa, 21.02.26, 15:30 Uhr Altona 93 abges. VfB Oldenburg

Sa, 21.02.26, 16:00 Uhr SSV Jeddeloh II abges. VfB Lübeck

So, 22.02.26, 13:30 Uhr Hannover 96 II - : - SV Meppen

So, 22.02.26, 14:00 Uhr BW Lohne - : - SC Weiche Flensburg 08

So, 22.02.26, 14:00 Uhr Eintracht Norderstedt abges. Werder Bremen II

So, 22.02.26, 14:00 Uhr HSC Hannover abges. SV Drochtersen/Assel

So, 22.02.26, 15:30 Uhr Hamburger SV II - : - Bremer SV

24. Spieltag - Saison 2025/26

Fr, 27.02.26, 19:00 Uhr SV Meppen - : - Hamburger SV II

Fr, 27.02.26, 19:30 Uhr SV Drochtersen/Assel - : - Eintracht Norderstedt

Sa, 28.02.26, 13:00 Uhr Hannover 96 II - : - VfB Lübeck

Sa, 28.02.26, 13:30 Uhr SC Weiche Flensburg 08 - : - Altona 93

Sa, 28.02.26, 14:00 Uhr FSV Schöningen - : - VfB Oldenburg

Sa, 28.02.26, 14:00 Uhr 1. FC Phönix Lübeck - : - Kickers Emden

So, 01.03.26, 14:00 Uhr Bremer SV - : - SSV Jeddeloh II

So, 01.03.26, 14:00 Uhr FC St. Pauli II - : - BW Lohne

So, 01.03.26, 15:00 Uhr Werder Bremen II - : - HSC Hannover

25. Spieltag - Saison 2025/26

Sa, 07.03.26, 13:00 Uhr Hamburger SV II - : - SC Weiche Flensburg 08

Sa, 07.03.26, 14:00 Uhr 1. FC Phönix Lübeck - : - SV Drochtersen/Assel

Sa, 07.03.26, 15:30 Uhr Altona 93 - : - VfB Lübeck

Sa, 07.03.26, 18:00 Uhr BW Lohne - : - Werder Bremen II

So, 08.03.26, 13:30 Uhr HSC Hannover - : - VfB Oldenburg

So, 08.03.26, 14:00 Uhr Eintracht Norderstedt - : - FC St. Pauli II

So, 08.03.26, 14:00 Uhr Bremer SV - : - FSV Schöningen

So, 08.03.26, 15:00 Uhr Hannover 96 II - : - Kickers Emden

So, 08.03.26, 15:00 Uhr SSV Jeddeloh II - : - SV Meppen
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Viel Erfolg!

ins Spielins Spielins Spiel
EnergieEnergie

Wir bringen

Zusammen für die Region –
auf eine erfolgreiche Spielzeit 2025/26!

Seit über 80 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und Erdöl – zwei unserer

wertvollsten heimischen Bodenschätze. Sie liefern als „Spielmacher“ sichere Energie für

unser tägliches Leben. Und auch wenn es um den Energiemix der Zukunft geht, sind wir

damit gut aufgestellt. Für Lösungen, die ökologisch und ökonomisch sinnvoll sind. Für eine

zuverlässige Energieversorgung für morgen. www.exxonmobil.de

BlBl
RüRü
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Der SV Meppen trennt sich von Hannover 96 II mit 2:2
(1:1). Im Eilenriedestadion verfolgten 1369 Zuschauer die
spannende Partie, darunter über 1000 SV-Meppen-Fans.

Bei regnerischem Wetter schienen die Gäste aus dem
Emsland zu Beginn des Spiels besser mit den schwieri-
gen Platzverhältnissen klarzukommen. In der 6. Minute
gab Thorben Deters einen ersten Warnschuss aus der
zweiten Reihe ab, den Jonas Schwanke noch so gera-
de über den Querbalken lenken konnte. Kurz darauf ver-
passte ein noch leicht abgefälschter Schuss von Niclas
Wessels sein Ziel nur knapp. Auf der Gegenseite rettete
SVM-Schlussmann Julius Pünt in der 14. Minute vor dem
einschussbereiten Mustafa Abdullatif in höchster Not.

Vier Minuten später folgte das erste Tor: Thorben Deters
hatte den Ball auf Dominique Domröse weitergeleitet.
Dessen Flanke auf den zweiten Pfosten verwandelte
Mika Stuhlmacher zur Meppener Führung. Doch diese
sollte nicht lange Bestand haben. Nur eine Minute später
stellt Tom Hobrecht auf 1:1.

Im Anschluss versuchten beide Teams auf holprigemGe-
läuf ihr Glück, doch bis zur Halbzeitpause sollte vorerst
nichts Zählbares herausspringen.

Zum Start der zweiten 45 Minuten drängte der SVM auf
den erneuten Führungstreffer. In der 52. Minute hatte
Lasse Zumdieck mit einem Schuss von der linken Sei-

Remis auf matschigem Boden
te noch Pech. Der Ball flog knapp am rechten Pfosten
vorbei. Doch das 2:1 für die Meppener sollte nicht mehr
lange auf sich warten lassen. In der 55. Minute spielte
Julian Ulbricht den Ball perfekt in den Lauf von Domröse,
der noch ein paarMeter Richtung Tor lief und dieMeppe-
ner erneut in Front brachte.

Doch die Gastgeber aus der Landeshauptstadt kämpf-
ten sich erneut zurück: In der 63. Minute überwand Alex-
ander Vogel Pünt und traf zum 2:2.

Die Meppener wollten unbedingt mit einem Sieg im
Gepäck nach Hause fahren. In der 80. Minute flog ein
hoher Ball von Luis Sprekelmeyer nur Zentimeter am
Hannover-Gehäuse vorbei. Viele SVM-Anhänger hatten
bereits den Jubelschrei auf den Lippen. Letztlich blieb
es bei der Punkteteilung.

Aufstellung: Pünt – Mißner, Fedl, Sprekelmeyer, Dom-
röse, Touglo, Wessels (74. Wensing), Deters, L. Zum-
dieck (83. Haritonov), Stuhlmacher (58. Tasov), Ulbricht
(74. Engelmann)

Tore: 0:1 Stuhlmacher (19.), 1:1 Hobrecht (20.), 1:2 Dom-
röse (55.), 2:2 Vogel (63.).

Zuschauer: 1369.

Gelb-Rote Karte: Daniel Stendel (82.)
Henning Harlacher

Teampartner:
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Oliver Kleine
T 05921 301-299
E oliver.kleine@nvb.de

nvb Nordhorner Versorgungsbetriebe GmbH · Gildkamp 10 · 48529 Nordhorn

WIR SORGEN
FÜR GUTE ENERGIE

Entscheiden Sie sich für Ihren regionalen Energieversorger!
Vereinbaren Sie einfach einen persönlichen Beratungstermin direkt bei Ihnen zuhause.

HEIMSPIEL

Jörg Lamann
T 05921 301-296
E joerg.lamann@nvb.de

Yussuf Yussufi
T 05921 301-787
E yussuf.yussufi@nvb.de

Carsten Schlienkamp
T 05921 301-783
E carsten.schlienkamp@nvb.de

Mikel Maia Duarte
T 05921 301-288
E mikel.maia-duarte@nvb.de

Ulrich Fehren
T 05921 301-287
E ulrich.fehren@nvb.de

FÜR GUTE ENERGIE
ZUHAUSE UND IN DER HÄNSCH-ARENA!

Oder wechseln
Sie bequem online
auf nvb.de!

Viel Erfol
g!

Und auch heute spenden wir
für jedes Tor des SVMeppen
50 Euro in die Kasse des
Nachwuchsleistungszentrums.
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AKTUELLE TABELLE DER REGIONALLIGA NORD
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Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 SV Meppen 22 15 5 2 68:24 44 50

2 VfB Oldenburg 21 14 4 3 55:26 29 46

3 SV Drochtersen/Assel 21 15 1 5 54:30 24 46

4 SSV Jeddeloh II 20 12 5 3 49:25 24 41

5 1. FC Phönix Lübeck 21 10 6 5 33:21 12 36

6 Hamburger SV II 22 9 5 8 38:35 3 32

7 Bremer SV 21 9 4 8 29:26 3 31

8 SC Weiche Flensburg 08 22 9 3 10 49:45 4 30

9 Hannover 96 II (A) 22 8 5 9 36:33 3 29

10 VfB Lübeck 21 7 6 8 34:45 -11 27

11 Werder Bremen II 21 7 5 9 42:50 -8 26

12 Kickers Emden 21 6 7 8 36:34 2 25

13 HSC Hannover (N) 21 6 5 10 31:55 -24 23

14 FSV Schöningen (N) 19 7 0 12 29:47 -18 21

15 Eintracht Norderstedt 21 4 6 11 30:46 -16 18

16 BW Lohne 21 5 2 14 25:48 -23 17

17 Altona 93 (N) 20 4 3 13 24:51 -27 15

18 FC St. Pauli II 21 2 8 11 24:45 -21 14
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AuswärtsAuswärts fahr doch mal Auswärts FahrFahr
Fahr doch mal Auswärts Fahr doch malFahr doch mal Auswärts Fahr doch mal

SONNTAG, 08.03.2026, 15.00 UHR
SSV Jeddeloh II Fußball Geschäftsbetrieb GmbH · Binsenweg 9 · 26188 Edewecht

Stadion: Haskamp Arena, Wischenstr. 46,
26188 Edewecht Jeddeloh II

Fassungsvermögen: 2.000 Plätze

Eintrittspreise:
Sitzplatz 12 € (ermäßigt 5 - 10 €)
Stehplatz 12 € (ermäßigt 5 - 10 €)

Verpflegung:

Bier und Softdrinks sowie
Bratwurst zu üblichen Preisen

Anreise per PKW: (ca. 85 km)
Adresse für das Navigationsgerät
siehe links

Anreise per Bahn:
Die Anreise per Bahn ist nicht möglich,
daher empfehlen wir die Anreise mit
dem Bus, dem PKW oder dem Fahrrad

Foto: Martin Behlmann Foto: Martin Behlmann
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Dominique Domröse Nikell TougloTobias Mißner

Jonas Goldenstein

Noah Oberbeck

Jonas fedl

daniel Haritonov

Julius Pünt

Stefan Rankic

luis Sprekelmeyer

Lucas Beniermann Steffen puttkammer Erik Domaschke Thorben Kampel

*12.02.2002 *20.11.2001*17.02.2000

*09.12.2006

*09.12.2002

*05.02.1999

*14.04.2000

*01.04.2004

*13.01.2001

*15.04.2002

Trainer Co-Trainer Tor-Trainer Athletik-Trainer
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SV Meppen 1912 - Saison 2025/2026
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Amin Muja Niclas Nadj

Ersin Zehir

Mika Stuhlmacher

oliver Issa Schmitt

Mika Herrmann

Erik Zenga

NICLAS Wessels

julian Ulbricht

Jonathan Wensing

Lasse Zumdieck

Simon Engelmann Leon Tasov

Thorben Deters

malte ZumDieck

Sebastian Gierets

Marcel GebersOlufemi Smith

Dr. Stefan Eilermann

Jens Robben

Dr. Florian Wiegelmann

Sarah Grulke

Vanessa Blunk

Heiner Beckmann

Siggi Grulke

*28.01.2006 *24.12.2000

*15.01.1998

*02.11.2002

*04.06.2000

*16.04.2006

*18.01.1993

*14.11.2004

*16.06.1999

*05.04.2004

*25.02.2005

*22.03.1989 *13.11.2004

*20.08.1995

*25.02.2005

Mannschaftsarzt

TeammanagerSportlicher Leiter Videoanalyst Leiterin medien

Physiotherapeutin

Sportvorstand

Betreuer

FUNKTIONSTEAM

STURM

MITTELFELD
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Spieler Statistik

Noah Oberbeck (TW) 0 1 0 0 0

Julius Pünt (TW) 0 21 2 0 0

Dominique Domröse 2 19 3 0 0

Tobias Mißner 0 18 2 0 0

Jonas Fedl 0 19 5 0 0

Luis Sprekelmeyer 1 18 9 0 0

Nikell Touglo 2 16 3 0 0

Jonas Goldenstein 0 1 0 0 0

Daniel Haritonov 0 18 5 0 0

Stefan Rankic 1 14 2 0 0

Ersin Zehir 3 21 5 0 0

Oliver Issa Schmitt 11 17 4 1 0

Erik Zenga 2 19 5 0 0

Jonathan Wensing 6 22 2 0 0

Thorben Deters 7 22 2 0 0

Mika Stuhlmacher 4 21 0 0 0

Leoan Tasov 0 1 0 0 0

Mika Hermann 0 1 0 0 0

Niclas Wessels 1 9 2 0 0

Henrick Wittrock 0 0 0 0 0

Lasse Zumdieck 0 7 1 0 0

Malte Zumdieck 0 3 1 0 0

Amin Muja 0 1 0 0 0

Niclas Nadj 1 14 1 0 0

Julian Ulbricht 19 22 4 0 0

Simon Engelmann 7 22 1 0 0

PEN SV meppenPEN SV meppen SV Meppen SV meppen SVSV meppen SV
Meppen SV meppen SV Meppen SV MEpPENMeppen SV meppen SV Meppen SV MEpPEN
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WEIL UNSERE MANNSCHAFT

DICH EBENSO BRAUCHT.

KARRIERE BEI ROTHKÖTTER

scan
me

karriere.rothkoetter.de

Ohne den Ball

kannst du
nicht gew

innen.

elvb.de

(Johan Cruyff)

PEPE
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IN MEMORIAM GERD SAND
Mit Gerd Sand ist ein langjähriger Fußballer des SV
Meppen verstorben. Der Torjäger lief von 1959 bis
1972 indererstenMannschaftaufundhat tiefeSpuren
in der Geschichte der Blau-Weißen hinterlassen. Die
emsländische Fußball-Ikone ist am Samstag, den 22.
November 2025 im Kreise seiner Familie im Alter von
85 Jahren verstorben.

Sand hat in seiner Zeit beim SV Meppen Maßstäbe
gesetzt. 294 Tore in 358 Punktspielen sind eine
unübertroffene Bestmarke. Treffer waren das
Markenzeichen des Goalgetters. Ein typisches Sand-
Tor, hat er einmal gesagt, gebe es nicht. Er traf aus
allen Lagen - auch aus dem Nichts. Der schnelle und
trickreiche Spieler ahnte einfach die Flugbahn des
Balles. Obwohl nur 175 Zentimeter groß, bejubelte der
Instinkt-Fußballer etliche Kopfballtore. Nach eigener
Rechnung brachte er es in insgesamt mehr als 600
Spielen für den SVM auf über 500 Treffer.

In Meppen erzielte Sand, der seit 1966 Mann-
schaftskapitän war, neun Hattricks in Ligaspielen.
Rekord im Herrenbereich waren sieben Treffer beim
10:1 gegen Germania Wilhelmshaven 1964. In der
A-Jugend gelangen ihm gleich 18 Tore beim 36:0 in
Osterbrock. Mit 40 bzw. 43 Treffern führte Sand 1962
und 1964 die niedersächsische Torjägerliste an. Dabei
betonte der Ausnahmefußballer stets, dass er gute
Mitspieler habe, die ihn einsetzten.

Mit seinen Toren verhalf Sand auch dem SV Meppen
zu einem Höhenflug. Highlights waren die erste
Niedersachsenmeisterschaft 1968 sowie der
dreimalige Aufstieg in die damals zweithöchste Liga:
1961 in die Amateuroberliga Niedersachsen West
unter der erstklassigen Oberliga, 1970 und 1972
jeweils in die Regionalliga, direkt unter der Bundesliga.
Insgesamt trat Sand mit dem SVM fünfmal in der
Aufstiegsrunde an, dreimal wurde er Staffelmeister
(1961, 1964, 1968).

„Gerd war unsere Sieg-Garantie“, erklärt Manfred
Mogge, der den an Demenz erkrankten Sand
auch im Pflegeheim regelmäßig besucht hat.
Der Abwehrspieler hat zehn Jahre mit Sand
zusammengespielt. Daraus entwickelte sich eine
Freundschaft über den Fußball hinaus. Sand und
Mogge, der noch für Lähden spielte, lernten sich
schon in der Meppener Kreisauswahl kennen.

1958 wurde das Team überraschend Bezirks-
pokalmeister vor der starken Osnabrücker Vertretung.

Als Mogge im letzten Aufstiegsrundenspiel 1961
seine Premiere im Meppener Herrenteam gab,
steuerte Sand zum 11:0 gegen den TuS Heidkrug
sechs Tore bei, darunter ein weiterer Hattrick.
Ausgerechnet in seiner letzten Partie im Meppener
Trikot ging Sand leer aus. Meppen schlug ASV
Bergedorf dennoch 4:0. Die Rückkehr in die Regional-
ligawar perfekt. Die begeisterten Fans trugen ihn zum
Abschied auf den Schultern. „Kies“, wie er genannt
wurde, hatte es verdient.

Sand, der 2012 in die Jahrhundertelf des SV Meppen
gewählt wurde, ist demVerein trotz anderer Angebote
stets treu geblieben.

Nach dem Ende seiner aktiven Laufbahn hat er auch
die A- und die B-Jugend (1990 - 1993) sowie die zweite
Mannschaft des SVM (1973 - 1976) trainiert.

Foto: Uli Mentrup
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GESUCHT!

ODER ALS AZUBI:

BAUGERÄTEFÜHRER

TIEFBAUER

ANLAGENMEC
HANIKER SHK

ELEKTROMONTEURE

SANDMÄNNER

Fragen? Ruf uns an:
05952 96872-0

Komm vorbei:
Ahornstraße 8, 49751 Hüven

Folge uns:

BAUGERÄTEFÜHRER

ROHRLEITUNGSBAUER

SCHREIB UNS: BEWERBUNG@SANDMANNHUEVEN.DE

(M/W/D)
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Einem der besten Fußballer des SV Meppen der
vergangenen 30 Jahre wird die nächste Auflage des
SVM-„Legendenbechers“ gewidmet. Nach Robert
Thoben, Marcus Antczak, Hubert Hüring, Thilo
Leugers, Bernd Deters, Martin van der Pütten, Martin
Wagner und Steffen Puttkammer geht zumHeimspiel
gegen den Hamburger SV II der „Legendenbecher“
von Ex-Kapitän Luka Tankulic in den Verkauf.

Vom damaligen Liga-Konkurrenten Sportfreunde
Lotte lotste Christian Neidhart zu Beginn des Jahres
2018 den offensivenMittelfeldspieler ins Emsland. Der
SVM-Coach wusste um die fußballerischen Qualitäten
des Deutsch-Kroaten und ergriff die Gelegenheit,
als der Liga-Konkurrent schwächelte und Tankulic,
der am Lotter Kreuz oft nicht über den Status des
Einwechselspielers hinauskam, Wechselbereitschaft
signalisierte.

Unter Neidhart zeigte der technisch beschlagene
Fußballer das Potenzial, das in ihm steckte. Sein
Trainer fand schnell den richtigenZugang–auchdann,
wenn es zu Beginn der Zusammenarbeit mit klaren
Worten eines Weckrufs beim Techniker bedurfte.
Tankulic entwickelte sich zum Leistungsträger. Als
Mannschaftskapitän – zunächst in Vertretung von
Thilo Leugers - und Torschützenkönig mit 14 Treffern
spielte er eine herausragende Saison 2021/22. Als
„besten Zehner der 3. Liga“ adelte Sportvorstand
Heiner Beckmann den Meppener Kreativspieler.

Insgesamt absolvierte er für den SVM 136
Drittligaspiele, in denen er 31 Tore erzielte. Nach einer
Meniskusverletzung, der notwendigen Operation
und Rückschlägen in der Reha kam „Tanku“ in der
Abstiegssaison 2022/23 nur in den letzten beiden
Spielen gegen Osnabrück und Dresden zum Einsatz.
Im Juli 2023 schloss er sich im eigentlich besten
Fußball-Alter von 31 Jahren seinem Heimatverein Rot
Weiß Ahlen in der Regionalliga West an.

„Ich bedanke mich bei allen Mitspielern,
Verantwortlichen und Fans für wundervolle
fünfeinhalb Jahre in einem wundervollen Verein.
Es war mir eine Ehre“, verabschiedete er sich mit
ehrlichen und emotionalen Worten – und kündigte die
Station in Ahlen als „letztes Kapitel“ seiner Karriere

“Der beste Zehner der 3. Liga“ ist die nächste SVM-Legende

an. Den Worten folgten Taten. Zunächst als Spieler,
dann ab März 2025 als Trainer und seit September
als Sportlicher Leiter will er den jetzigen Oberligisten
wieder nach vorne bringen.

Die Legendenbecher werden am Freitagabend vor
der Partie gegen den HSV II am Fanshop sowie in
ausgewählten Getränkeständen im Stadion zum Preis
von 6,50 Euro angeboten. „Gefüllte“ Becher sind im
Stadion zum Preis von 10 Euro erhältlich. Sämtliche
Erlöse der Aktion des Fördervereins Frauenfußballs
beim SV Meppen kommen dem Mädchen- und
Frauenfußball beim SVM zugute.

Für alle SV-Meppen-Anhänger, die sich einen
„Legendenbecher“ zulegen wollen, steht der Ex-
Kapitän ab 17:30 Uhr am Fanshop vor dem Stadion
bereit, um die erworbenen Becher zu signieren. „Ich
habe mich total gefreut, als der Anruf aus Meppen
kam, dass ich als Legende ausgewählt wurde und
freue mich darauf, gegen Hamburg mal wieder im
Stadion zu sein“, sagt der Ex-Zehner, der die Partie mit
zwei Freunden an alter Wirkungsstätte verfolgen wird.
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VGH-FUSSBALLTALK IM NINO-HOCHBAU:
FRIEDHELM FUNKEL SPRICHT IN NORDHORN
Nordhorn / Itterbeck – Am 20. April 2026 verwandelt
sich der NINO-Hochbau in Nordhorn in das Zentrum
des Fußballs. Im Manz Saal steigt der erste große
VGH-Fußballtalk, powered by der VGH-Vertretung
Stiepel & Hollmann aus Uelsen und organisiert von
Bolzplatztraining.

Auf der Bühne stehen echte Größen des Fußballs:

• Trainerlegende Friedhelm Funkel (u. a. Fortuna
Düsseldorf, 1. FC Köln, Eintracht Frankfurt, VfL Bo-
chum, Hertha BSC)

• Dr. Michael Welling, Hauptgeschäftsführer des VfL
Osnabrück

• Thomas Reichenberger, ehemaliger Bundesliga-
spieler & VfL Osnabrück-Ikone

• Lucas Beniermann, Cheftrainer des SV Meppen
• Dennis Brode, Spielertrainer des Bezirksliga-Ta-

bellenführers SV Union Lohne

Die Gäste geben exklusive Einblicke in den spannen-
den Aufstiegskampf vom SVMeppen und vomVfL Os-
nabrück und diskutieren über die Chancen der Deut-
schen Nationalmannschaft im WM-Jahr 2026.

Friedhelm Funkel, der erst kürzlich den 1. FC Köln zu-
rück in die Bundesliga geführt hat, berichtet zudem
aus dem Leben eines Bundesligatrainers – authen-
tisch, ehrlich und direkt.

DasPublikumdarf sich auf einenAbend voller spannen-
der Diskussionen freuen, bei dem auch die Zuschauer-
innen und Zuschauer aktiv eingebunden werden.

VIP-Erlebnis mit Meet & Greet
Wer ein VIP-Ticket bucht, erhält Zugang zu einem ex-
klusiven Meet & Greet mit allen Gästen – inklusive
Fotos, Autogrammen, einem reservierten Sitzplatz an
der Bühne und einem Gastgeschenk.

Ticketpreise:
• Standard-Ticket: 24,90 €
• VIP-Ticket: 59,90 €
• Gruppenticket (ab 10 Personen): 19,90 €

Tickets sind ab sofort online unter www.ticket2go.de
erhältlich (einfach „Bolzplatztraining“ suchen) – und
eignen sich auch perfekt als Geschenk für Fußball-
fans!

Fragen zur Veranstaltung beantwortet André Dieker.

Veranstalter:
Bolzplatztraining
André Dieker
Blaaschendiek 1a
49847 Itterbeck
Mobil: 0162-2043414
bolzplatztraining@gmail.com
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Lüftung, Heizung und Photovoltaik

04479 92 94 900 wessels-regeltechnik.de

Wessels Regeltechnik GmbH & Co. KG | 49757 Vrees

VIEL ERFOLG

Wir drücken die Daumen!

Du bist ein Volltreffer?

Hier findest du unsere
aktuellen Jobs.

LACKZENTRUM-

STINDT.DE

PROFESSIONELLE
LACKSYSTEME
FÜR DIE FAHRZEUG-
UND INDUSTRIE-
BRANCHE

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR

LACKSYSTEME DER

NEUESTEN GENERATION.

WIR BRINGEN

FARBE
INS SPIEL
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HIGHLIGHTS DES SV MEPPEN
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Hartwig Gödiker Immobilien GmbH

Siemensstr. 34 | 49770 Herzlake | T 05962 2359

goediker-immobilien.de
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Bauen zum Festpreis. Jetzt erst recht!

2 Musterhaus-Modelle

(140 bzw. 103 m2)

Komplett bezugsfertig,

inkl. Malerarbeiten

Inkl. Wärmepumpe,

Photovoltaik und

Stromspeicher

Energieautark.

Für 329.000€ fix.

Neugierig?

QR-Code scannen.

goediker-immobilien.de
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Gewerbehallen ∙ Standardhallen ∙ Reithallen ∙ Umbau + Sanierung
Industriehallen ∙ Lagerhallen ∙ Anbauten ∙ Bedachungen

Stahlhallen aus der Region.
Verlässlich wie der Heimworteil.
Ein Fundament für jede Saison.

GEBAUT FÜR LANGE

SPIELZEITEN!

StahlQuadrat Objektbau GmbH
Warschauer Straße 7

49716 Meppen
www.stahlquadrat.com
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DIE EINLAUFKINDER BEIM SPIEL GEGEN DEN HSV II

Die E-Jugend vom Rot-Weiß Heede hat im Sommer
2025 beim Schlichter-Cup in Dörpen den wohlverdienten
zweiten Platz gemacht.
Als Belohnung für die starke Leistung dürfen sie heute
gemeinsam mit den Spielern vom SV Meppen einlaufen.
Sie sind stolz und froh dabei sein zu dürfen. Hoffentlich
sehen sie ein großartiges Spiel und dass Meppen die
Punkte hierbehält!

Wir sind die D1 aus Lathen, ofÏziel die JSG Lathen/Fresen-
burg/LathenWahn. Nach einer Hinrunde, die wir auf Platz 1
in Staffel D abschließen konnten, sindwir in der Hallenkreis-
meisterschaftmit Platz 2 in der Hauptrunde ausgeschieden
und versuchen uns in der Rückrunde in Staffel B. Mit Spie-
lern den überwiegend jüngeren Jahrgang sind (4x Jahrgang
2014/8x Jahrgang 2015) ein mutiges Unterfangen, das wir
mit viel Ehrgeiz und Teamgeist meistern möchten.

E-Jugend von Rot-Weiß Heede SG Lathen/Fresenburg/Lathen Wahn

Auf dem Foto sind von links oben: Thorsten Arens (Trainer), Darian Acar, Erik
Lübbers, Dawid Nowakoski, Tim Flor, Domenic Kalinski, Steffen Lübbers (Trainer)
unten von links: Florian Arens, Matthis Borgmann, Moritz Rüschen, Justus Schulz,
Liam Banicki, Peer Ahrens, Bastian Pieper
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Hasestraße 14 49740 Haselünne Tel. 05961 95718-0 Fax 05961 95718-28 info@kruse-bauen.de www.kruse-bauen.de
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SechsJahre istesher,seitdemdie Infektionskrankheit
COVID-19 ausbrach. Die größte Pandemie des 21.
Jahrhunderts hatte weltweite Auswirkungen. Auch
auf den Fußball in Deutschland – und die sportlichen
Ambitionen des SV Meppen. Bevor Corona das
öffentliche Leben und auch den Fußball lahmlegte,
durfte der SVM in der 3. Liga auf den Aufstieg hoffen.

Am 1. März 2000 gewannen die Meppener das
Spitzenspiel der 3. Liga gegen den MSV Duisburg mit
1:0. Vor 10749 Zuschauern war der SVM das bessere
Team und der verdiente Sieger. Durch den Dreier war
Platz eins nur noch drei Punkte entfernt.

Das Team von Chefcoach Christian Neidhart
dominierte die Partie bei nasskaltem Wetter von
Beginn an. Die besten Torchancen markierten Marco
Komenda per Kopf nach Freistoß von Hassan Amin,
Thilo Leugers mit einem Fernschuss sowie Willi
Evseev, der es ebenfalls aus der Distanz versuchte.
Doch der SVM-Anhang musste bis zur 75. Minute
auf die Führung warten: Luka Tankulic drückte nach
Hereingabe von Valdet Rama im Fünfmeterraum den
Ball über die Linie.

Überschattet wurde die Begegnung in Meppen und
in fast allen Bundesliga-Stadien am Wochenende
vor sechs Jahren von Protesten gegen Dietmar
Hopp. Nach der Halbzeitpause präsentierten beide
Fanlager Spruchbänder gegen den Mäzen der TSG
Hoffenheim. Schiedsrichter Michael Bacher schickte
beide Mannschaften daraufhin für fast zehn Minuten
in die Kabinen. Neidhart appellierte während der
Unterbrechung an die SVM-Fans, die Spruchbänder
einzurollen.

AmSamstagdarauf tratseinTeamaufdemBetzenberg
in Kaiserslautern an. Die ersten Nachrichten über das
möglicherweise dramatische Ausmaß eines neuen
Virusmachtenbereits die Runde. Der FCK rief dazu auf,
die Hygieneempfehlungen zu befolgen und füllte die
Seifenspender im Stadion auf. Sportlich hielt der SVM
indes Kurs. Vor den Augen von Ex-Weltschiedsrichter

Corona stoppt Meppener Aufstiegshoffnungen

Markus Merk glichen die Meppener kurz vor Schluss
durch die eingewechselten Julius Düker und Hilal El-
Helwe einen 1:3-Rückstand noch aus.

Eine Woche später sollte gegen die Würzburger
Kickers nachgelegt werden. Doch dann kam der
Lockdown. Erst mehr als zwei Monate später, am
30. Mai 2020, wurde die Begegnung tatsächlich
ausgetragen. Maximal 300 Personen durften an
einem sonnigen Sonntagnachmittag ins Stadion. Die
Teams hatten erst zwei Wochen zuvor wieder das
Mannschaftstraining aufgenommen.

Der Neustart misslang. Der SVM unterlag mit 1:3.
Erst in der Nachspielzeit traf der damals 23-jährige
Deniz Undav für die Heimelf. Dessen Wechsel nach
Belgien stand zum damaligen Zeitpunkt bereits fest.
Der Torjäger, der in Meppen anfangs eher selten zum
Zuge kam, wurde vier Jahre später Nationalspieler.
Aus dem Emsland verabschiedete er sich mit Platz
sieben am Ende der von Corona geprägten Spielzeit.
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Sarah Ruberg
Hauptstraße 91
26892 Dörpen
Telefon 04963 90576565

Robert Lukawski
Bokeler Straße 52
26871 Aschendorf
Telefon 04962 995900

Klemens Wittrock
Lehrer-Köhne-Straße 5
26871 Papenburg
Telefon 04961 72055

Anneliese Stevens
Bockholter Straße 105
49757 Werlte
Telefon 05951 5347

Jonas Wilmes
Lathener Straße 4
49716 Meppen
Telefon 05931 8814848

Mit den Passt-zu-mir-Versicherungen

der LVM!

Darum kümmern sich

meine Vertrauensleute!
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Udo Velthaus
Nord-Süd-Straße 17
49762 Sustrum
Telefon 05939 218

Reinhard Kramer
Große Straße 8
49762 Lathen
Telefon 05933 8787

Malte Gülker
Mühlenstraße 6
49843 Uelsen
Telefon 05942 989320

Detlef Kwast
Hauptstraße 15
49824 Emlichheim
Telefon 05943 4771

Heino Wolterink
Stadtring 17
48527 Nordhorn
Telefon 05921 80170

Thorsten Schüttmann
Hafermarkt 7
48465 Schüttorf
Telefon 05923 2549

Jan Borker
Zum Neuen Hafen 12
49808 Lingen (Ems)
Telefon 0591 800210

Pascal Huth
Zum Neuen Hafen 12
49808 Lingen (Ems)
Telefon 0591 800210

Nils Jungeblut
Hauptkanal links 82
26871 Papenburg
Telefon 04961 92200

Marius Schulte
Zum Neuen Hafen 12
49808 Lingen (Ems)
Telefon 0591 800210

Frank Beisheim
Auf dem Bült 1
49767 Twist
Telefon 05936 9347733

Uwe Reckers
Am Marktplatz 5
49767 Twist
Telefon 05936 6208

Janina Vox
Herzlaker Straße 6
49774 Lähden
Telefon 05964 937153

Frank Backers
Lingener Straße 71
49716 Meppen
Telefon 05931 8306

Dieter Einhaus
Hauptstraße 29
49757 Werlte
Telefon 05951 987435

Heike Lichtenstein
Ritterstraße 3
49740 Haselünne
Telefon 05961 958863

André Kark
Georgstraße 29
49809 Lingen (Ems)
Telefon 0591 96648681

Fischer, Inh. Marcel Robben
Lange Straße 52
49733 Haren (Ems)
Telefon 05932 69933

Frank Ficker
Zuckerstraße 45 a
49770 Herzlake
Telefon 05962 1390
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SV Meppen 1912 - Saison 2025/2026

FussballFussball Frauen-Fussball
Frauen-Fussball Frauen-FussballFrauen-Fussball Frauen-Fussball
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30 25128
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3 18
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THOMAS PFANNKUCH

LANA HUBBELING

Marie Bleil AYLEEN SEYEN

NINA ROLFES LENA GÖPPEL

CARLA STEENKEN JOHANNA MEYERTHEA FARWICKISABEL RUTISHAUSER

FRANK FALTINKATHARINA BÖRGER MARCUS ANTCZAKSANDRA KLAß
Trainer/Sportl. Leiter

*06.04.2005

*04.04.2004 *15.11.2000

*24.08.1999 *11.08.2001

*16.12.2005 *27.07.2007*09.06.2006*23.09.2003

Team-ManagerTrainerin TW-TrainerCo-Trainerin

VERTEIDIGUNG

TOR

TRAINERTEAM

JAN-BOYKE WILTERS
Physiotherapeut

12

Sarah Hagg
*24.01.2002
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DR. THOMAS BRÜMMER DR. KAI GÜNSCHE MICHAEL FEHNKER BERTHOLD KOSSEN

EVY DIJKSTRASARAH PREUSS

ANOUK BLASCHKA

BENTE BODE GENESIS CASTRELLON

MAREN HABERÄCKERChantal Schouwstra

Lilly Bartke Mirja Langen

Lea Mauly

Laura Bröring MarleeN Kropp

LILLY DAMM

Merete Drees

Sonja Lux Lara HoHm

Mannschaftsarzt Mannschaftsarzt Mannschaftsarzt Betreuer

*16.02.2008*30.01.2006

*21.10.2003

*06.09.2003 *31.03.1995

*05.06.1997*15.04.1997

*12.02.2008 *02.02.2008

06.05.1999

*26.10.2006 *01.08.2006

*06.07.2007

*30.06.2007

*30.10.2006 *13.09.1997
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Peheimer Str. 39

49757 Vrees

Geschäftsführer:

Manfred Kaiser

Christian Kaiser

Lutz Kaiser

Tel.: 04479/9449-0

Fax: 04479/9449-49

info@kaiser-vrees.de

www.kaiser-vrees.de

Spezialausrüstungen für

Baumaschinen

www.kaiser-vrees.de
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MIT ENERGIE IN DIE RÜCKRUNDE
Deutlich früher als die Regionalliga-Fußballer sind
die SVM-Frauen aus der Winterpause zurückgekeh-
rt. Schon am 1. Februar ging es beim FSV Mainz 05
wieder los, wo das Team direkt an die erfolgreichen
Wochen vor der Pause anknüpfen konnte.

Die Partie endete nach umkämpften 90 Minuten tor-
los. Ihr Zweitliga Debüt feiern durften Torhüterin
Isabel Rutishauser, die direkt in der Startelf stand, so-
wie Mirja Langen und Evy Louisa Dijkstra, die einge-
wechselt wurden.

Weiter ging es am 15. Februar beim Aufsteiger SV
Warbeyen. Die SV-Meppen Frauen dominierten das
Spiel, erspielten sich Chance um Chance. Das erste
Tor erzielte Nina Rolfes in der 17. Spielminute nach
einer Ecke. Mit Wiederanpfiff gelang Lilly Bartke das
2:0 nach einem Abpraller der gegnerischen Torfrau. In
der 61.Minute umkurvte Laura Bröring die Torhüterin
und schob den Ball zum 3:0 über die Linie. Kurz da-
rauf sah Lana Hubbeling für ein Halten im Strafraum
die Rote Karte, der darauffolgende Elfmeter bedeutete
das 3:1. Trotz Unterzahl erhöhte Marleen Kropp zum
4:1-Endstand.

Drei Tage später wurde in der Hänsch-Arena dasNach-
holspiel gegen Eintracht Frankfurt II unter Flutlicht
ausgetragen. Frankfurt erwies sich als unangenehmer
Gegner – und setzte den ersten Stich: Nach 15 Minu-
ten trafen die Gäste zum 0:1. In einer engen, körperlich
geführten Partie brachte eine Standardsituation die
Wende: Ecke, Chaos im Strafraum – und Lena Göp-
pel schob in der 34. Minute zum 1:1 ein. Direkt nach
Wiederanpfiff traf Frankfurt jedoch per Freistoß zum
1:2, eine Viertelstunde später durch einen Distanz-
schuss zum 1:3. Danach drückte Meppen. Angriff um
Angriff, aber kein Tor. Die Belohnung kam spät. In der
83. Minute verkürzte Bente Bode auf 2:3. Danach nur
noch Meppen: Flanken, Ecken, zweite Wellen – aber
Frankfurt brachte das Ergebnis über die Zeit.

Nach rund vier Monaten und neun Partien musste
Meppen erstmals wieder als Verlierer vom Platz. Ge-
gen Borussia Mönchengladbach gelang den SVM-
Fußballerinnen am letzten Sonntag in der heimischen
Hänsch-Arena dann aber direkt die richtige Antwort.
Mit viel Leidenschaft erarbeiten sie sich einen 1:0-Er-
folg. Das entscheidende Tor gelang der erfahrenen
Niederländerin Chantal Schouwstra. Mit ohnehin
schweren Beinen auf regenassem, schwerem Unter-
grund gelang ein Dreier, der sich mit „Arbeitssieg“ am
besten zusammenfassen lässt.

In der zweiwöchigen Länderspielpause mit ein paar
trainingsfreien Tagen kann das Team von Katharina
Börger und Thomas Pfannkuch neue Kräfte sammeln.
Mit Zusammenhalt, hoher Motivation und klarer Ziel-
setzung wollen die Spielerinnen dann in die kommen-
den, entscheidenden Wochen gehen. Unter dem Leit-
satz, den sich das Team gegeben hat: „Gemeinsam
kämpfen, gemeinsam feiern, gemeinsam SV Meppen“

Weitere Infos zu den SVM-Frauen im WEB auf
https://www.svmeppen.de/frauen oder auch auf
unserer Instagram Seite (svmeppenfrauen)
https://www.instagram.com/svmeppenfrauen/
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No Apple, but Potato
A company of Emsland Group • Emsland­Stärke GmbH • Hauptwerk Emlichheim • Emslandstraße 58 • D­49824

Tel . +49(0)5943/81­0 • Fax +49(0)5943/81­205 • info@emsland­group.de • www.emsland­group.de

Wenn du bei der Emsland Group arbeitest,

arbeitest du an etwas richtig Großem

Umsatz (2018)

580.000.000 €

Verarbeitete Kartoffeln

2.000.000.000 Tonnen

Mitarbeiter

1.200 Kollegen

Export

in über 140 Länder

Jetzt bewerben:

ausbildung@emsland-group.de

FussFuss
FraFra

HEIMSPIEL IN MEPPEN?

WENN DANN WOCKEN.

Weitere Infos
gibt es hier:
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Den Schlusspunkt vor der Winterpause bildete
schließlich ein intensives und torreiches 4:3 ge-
gen den VfL Wolfsburg II, in dem sich Meppen nach
großem Kampf mit dem Schlusspfiff belohnte.

Mit dieser positiven Serie verabschiedete sich die

Mannschaft mit 7 Siegen in Folge in die Winterpause

und legte damit eine starke Grundlage für die kom-

menden Aufgaben und eine gute Ausgangssituation

im Anbetracht auf die Tabellarische Situation. Aktu-

ell stehen die SV Meppen Frauen in der 2. Frauen-

Bundesliga auf Platz 3. nur 2 Punkte hinter den beiden

Aufstiegskandidaten.

FussballFussball Frauen-Fussball Frauen-FussbaFrauen-Fussba
Frauen-Fussball Frauen-Fussball FraueFrauen-Fussball Frauen-Fussball Fraue

Die Phase vor der Winterpause verlief für die 1.
Frauenmannschaft des SV Meppen äußerst erfolg-
reich. In den letzten Spielen des Jahres zeigte das
Team konstante und überzeugende Leistungen und
belohnte sich mit wichtigen Punkten.

Den Auftakt der Siegesserie, machte ein souverän-
er 3:0-Auswärtssieg beim SC Sand, bei dem Meppen
von Beginn an die Spielkontrolle übernahm. Es folgte
ein verdienter 1:0-Erfolg gegen den VfB Stuttgart, der
die defensive Stabilität und den großen Einsatz der
Mannschaft widerspiegelte.

Auch in den darauffolgenden Partien blieb das Team
in der Erfolgsspur: Im Heimspiel gegen BFC Viktoria
1889 setzte sich Meppen mit 3:0 durch, ehe auswärts
beim FC Ingolstadt 04 Frauen ein deutlicher 4:0-
Sieg gelang. Beide Spiele waren geprägt von einer
überzeugenden Leistung und hoher EfÏzienz.

Zum Jahresende setzte die Mannschaft weitere
Ausrufezeichen. Gegen Bayern München II gewann
Meppen in der Hänsch-Arena mit 5:2 und zeigte da-
bei große Offensivfreude. Darauf folgte ein hart
erkämpfter 1:0-Auswärtssieg beim VfL Bochum, bei
dem das Team erneut seine mentale Stärke sowie den
Zusammenhalt im Team unter Beweis stellte.

RÜCKBLICK: KONSTANTE ENTWICKLUNG VOR DER WINTERPAUSE
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ROHRLEITUNGSBAU
KABELLEITUNGSBAU

FERNWÄRME
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ANLAGENBAU
BOHRTECHNIK

Am Rögelberg 18 - 49716 Meppen - 05932 - 999 0 - job@rrb.de - www.rrb.de BAU
DEINE ZUKUNFT

BAU
DEINE ZUKUNFT

Bock auf BAU
Komm ins Team

Ausbildung ist eine Inves��on in die Zukun�, mit der ihr den Grundstein für euren späteren Berufsweg legt. Zum nächsten

Ausbildungsstart suchen wir im Rahmen unserer Nachwuchsförderung mo�vierte und engagierte Auszubildende für die Berufe

Habt ihr Interesse? Dann sendet uns eure Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an job@rrb.de.

ROHRLEITUNGSBAUER (m/w/d)

BAUGERÄTEFÜHRER (m/w/d)

BAUZEICHNER (m/w/d)

INDUSTRIEKAUFLEUTE (m/w/d)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)

VERM
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SWIRKSA
ME

LEIST
UNG

EN

KOSTENÜBERNAHMEFÜR LEHRMITTEL

BET
RIEB

LICH
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ALTE
RSV
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E

TARIFLICH
E

AUSBILDU
NGSVERG

ÜTUNG

30 TAGE
URLAUB

NACHHILFE, FÖRDERUNG
UNDWEITERBILDUNG

ZINSLOSEN

FÜHRERSCHEINKREDIT

URLAUBSGELD

TABLET
(BEI BEDARF)

FIRMENFITNESS
(QUALITRAIN)

EPS BHKWGmbH Speller Straße 12 49832 Beesten Tel.: 05905 945-82-144 Mail: personal@eps-bhkw.de

Bewirb Dich (m/w/d) jetzt als

Industriekaufmann/-frau

Kaufmann/-frau für Büromanagement

Elektroniker für Betriebstechnik

Fachkraft für Lagerlogistik

Starte 2026mit uns in Dein Berufsleben

und lege denGrundstein für Deine Zukunft!

Im EPS-Team lernst Du jeden Tag dazu und bekommst die
Unterstützung, die DU brauchst. Einsatz, Fairplay und
Zusammenhalt zählen bei uns genauso wie auf dem Platz.
Wir freuen uns auf Dich!

Ausbildung! Läuft.

01.08.2026

KENNEN SIE SCHON DAS THEATER MEPPEN?

I

THEATERGEMEINDE MEPPEN E.V. | KIRCHSTRAßE 1A | 49716 MEPPEN | T 05931 153 378 | M INFO@THEATERGEMEINDE-MEPPEN.DE

Freuen Sie sich auf erstklassige Unterhaltung!

Von zeitgenössischem Theater über Komödien,

Ballett, Comedy, Konzerte, Musicals, Tribute

Shows, Tanz bis hin zum Kindertheater.

Bei uns ist für jeden etwas dabei!

HIER GEHT‘S ZU

DEN AKTUELLEN

VERANSTALTUNGEN

FusFuss
FraFra
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FussballFussball Frauen-Fussball Frauen-FussbaFrauen-Fussba
Frauen-Fussball Frauen-Fussball FraueFrauen-Fussball Frauen-Fussball Fraue

TRAININGSLAGER ALS BASIS FÜR DIE RÜCKRUNDE

DIE AKTUELLE TABELLE

Tabelle vom 23.02.2026, Quelle: Kicker

Weitere Infos findet ihr bei uns im WEB auf
https://www.svmeppen.de/frauen oder auch auf
unserer Instagram -Seite (svmeppenfrauen)
https://www.instagram.com/svmeppenfrauen/

Mit einem dreitägigen Trainingslager in Meppen
startete die 1. Frauenmannschaft des SV Meppen
nach der Winterpause in die zweite Hälfte der Saison
2025/26. Über Freitag und Samstag verteilt, absolvi-
erte das Team insgesamt vier Trainingseinheiten, in
denen nach der recht kurzen Unterbrechung sowohl
an der körperlichen Fitness als auch an taktischen
Abläufen gearbeitet wurde.

Ergänzt wurde das Trainingslager durch ein Testspiel
gegen den SSV Rhade, das die Mannschaft mit einem
überzeugenden 6:1-Erfolg für sich entschied. Abseits
des Platzes diente der Aufenthalt im Hotel Pöker in
Meppen der Regeneration und dem Austausch inner-
halb der Mannschaft.

Ein besonderer Schwerpunkt des Trainingslagers lag
zudem auf gemeinsam erarbeiteten Teamaufgaben.
In kleinen Gruppen setzte sich die Mannschaft inten-
siv mit Werten, Zielen und Erwartungen auseinander.
Dabei ging es nicht nur um Fußball, sondern um Ver-
trauen, Verantwortung und den gemeinsamen An-
spruch, füreinander einzustehen.

Durch offene Gespräche und gemeinsame Aufgaben
wuchs das Verständnis füreinander – jede Spielerin
brachte ihre Perspektive ein, jede Stimme zählte. Diese
bewusste Auseinandersetzung stärkte das Mitein-
ander und schuf nach dem guten Ende der Hinserie
eine Basis für den Weg durch die Rückrunde: als Ein-
heit, auf und neben dem Platz.
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JEDER BAU EIN
HEIMSPIEL.

Planung · Ausschreibung & Vergabe · Bau- & Projektleitung

WWW.BPL-EXELER.DE

IHRE BAU-E PERTEN

für gewerbliche, industrielle,

öffentliche & private Projekte



61

FussballFussball Frauen-Fussball Frauen-FussbaFrauen-Fussba
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Lena Göppel ist Kapitänin des SV Meppen. Die Liechten-
steinerin wechselte im Sommer 2024 von der SGS Essen
ins Emsland. Nach vorherigen Stationen in der Schweiz
und den USA entwickelte sich die Liechtensteinerin zum
Fixpunkt der Meppener Defensive. Für ihr Heimatland
bestritt sie sieben Länderspiele.

Was bedeutet es für dich, Nationalspielerin zu sein?

Für sein Land zu spielen ist immer eine große Ehr. Es er-
füllt mich mit Stolz. Ich glaube, für jede Spielerin, die ihre
Nationalhymne mitsingen darf, ist das ein ganz beson-
derer Moment. Man gibt alles, um sein Land bestmöglich
zu repräsentieren.

Fußballspielerin und Kapitänin beim SVMeppen in der 2.
Frauenbundesliga: Vieles ist Kopfsache im Leistungss-
port, heißt es oft. Wie hältst du die Balance zwischen
Ehrgeiz und Gelassenheit?

Ich glaube, mein Studium
an der Fernfachhochschule
der Schweiz gibt mir eine
gute Balance. Es ist mir
extrem wichtig, auch ne-
ben dem Fußball den Kopf
ein bisschen anzustrengen
(schmunzelt). Ich will so-
wohl sportlich als auch in
der Schule Topleistungen
abrufen, und irgendwie bringt
mich diese Kombination in
ein ganz gutes Gleichge-
wicht. Bei Sportlern, zumind-
est bei mir, spielt Ehrgeiz
eine große Rolle. Ich sehe in

allem eine Challenge. Als wir noch jünger waren, musste
zwischen mir und meinem Bruder alles ein Rennen sein.
Umso mehr genieße ich dann die Ferien, wenn man mal
Pause vom Fußball hat.

Hast du weitere Sportarten, für die du brennst?

Im Winter fahre ich gerne Ski. Ich bin in den Alpen in
Liechtenstein aufgewachsen, und mein Papa hat mich
und meinen Bruder schon sehr früh auf die Skier gestellt.
Darum ist Skifahren ein Teil vonmir. Ansonsten spiele ich
auch sehr gerne Padel mit meinen Freunden. Im Sommer
bin ich in den Bergen unterwegs, zum Wandern.

“DIE JOGGINGHOSE HABE ICH MIR WOHL IN DEN USA ANGEWÖHNT“

Und neben dem Sport: Was hilft dir, vor oder nach einem
Spiel runterzukommen?

Ich mag es, wenn vor dem Spiel gute Laune in der Kabine
herrscht undwirmit gutenSongsdieStimmunghochpush-
en. Ich brauche eine gewisse Lockerheit vor den Spielen.
Nach den Spielen gehe ich gerne mit den Mitspielerinnen
noch essen oder lasse den Abend mit ihnen ausklingen.
Manchmal analysieren wir noch das Spiel, aber oft ge-
niessen wir auch einfach den Abend bei gutem Essen.

Was ist dein Go-To-Look an einem freien Tag?

Das kommt ganz drauf an. Bleibe ich nur zuhause, dann
ist es sicher eine gemütliche Jogginghose mit einem
Hoodie. Haben wir aber was geplant, ziehe ich auch
gerne Jeans an. Aber ich muss sagen, mein Go-To ist
schon meistens die Jogginghose. Ich war vier Jahre auf
einem College in Amerika, und da ist es sehr üblich, im-
mer mit Jogginghose zur Uni zu gehen, daman direkt ins
Training oder Meeting muss. Ich habe mir das wohl ein
bisschen angewöhnt…

Social Media ist in der heutigen Zeit ein wichtiges
Thema für viele Menschen. Wie wichtig ist dir das als
Sportlerin – und warum?

Ja, Social Media ist in der heutigen Zeit ein extrem gutes
Tool, um sich als Person oder Verein sichtbar zumachen
und Reichweite zu generieren. Ich persönlich bin allerd-
ings noch nicht die große Influencerin. Ich bin da eher
für mich.
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JUGENDSPONSOREN IN DER SAISON 2025/2026

Dr. J.-B. Berentzen
Haselünne

König City
H. Heuer

Spektrum
Sozial

Bernd Bohlen
Physiotherapie Am Stadion

Delphi
Restaurant

Dieter Pieters
Malerfachbetrieb

Ihre
Küche & Mehr

Hotel
Pöker

Altes Gasthaus
Kamp

point S
Kuzka

Rainer Bron

Sand
Dental-Labor

Christian und
Susanne Behnes

M. u. S.
Krämer

moorkamp
hairstyling

Dr. Johannes Jahn
Zahnarzt

Emsnetwork
Heinz-Hermann Over

Helene Gette
Innenarchitektin

Blumenhaus
Hans Moss

Stefan
Gette

Rechtsanwalt
K.-M. Stülke

Martin Wocken

Familie
Pöker

Westermann
Radialbesen

Identbase
GmbH

Wilhelm
Warren

Restaurant
da Vito

Tim
Körner

Dorothea & Dieter
Rick

Gerd
Sand

Volker
Schone

Guido
Grosch

Heiner
Schmolke

Gerhard
Bentlage

Heiner Eilers
Meppen

Heiko
Kümpers

Anton
Hornung

Aloys
Bölle

Wolfgang
Persike

Rainer
Persike

Alexander
Bölle

Familie
Mösker

Bernd
Kaiser

Rolf
Augustin

Hermine
Augustin

Jörg
Kuhl

nvb
Hans Kley

Stephan Jansen
Sand + Kies

Thorben
Kampel

Norbert
Brüning

Martin
Tecklenburg

Nele
Schone

Lina
Schone

Heinz
Schepergerdes

Manfred
Durin

Christel
van Zoest

Horst
Augustin

Heinz
Speet

Peter
Weßler

Hans
Kley

Bernd
Arents

Bernd Markert
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. habil.

Dr. Hans-Carl
Bode

Christoph
Hoge

Uli
Maas

Thomas
Lehmann

Martin Bartels
(Sohn von Micky)

Dieter
Pekrul

Brigitte Unkenholz
Wilhelm Lücken

Dr. Simone
Wünschmann

Rüdiger
Plass

Michael Lammers
Esterfeld

Bernhard
Sand

Karlu
Bode

Mikes
Pub

Torpedo
Emskante

Opa Alois
mit Enkel Henk

Heinrich
Robben

Frank
Aßenmacher

Friedrich Lücken
Rechtsanwalt u. Notar

Augustin & Partner
Heinrich Augustin

Augustin & Partner
Leo Hering

Dr. Gerd
Sandvoß

Friseursalon
Jens Kruse

Heinrich + Birgitt
Beckmann

Wall-Apotheke
Meppen

Matthias Lammers
Esterfeld

Olufemi
Smith

nvb
Hans Kley

Markus
Jansen

Dr. Stefan Eilermann
Olaf Weinhardt

Thomas
Schrewe

Rainer
Augustin

Norbert, Sandra,
Grete Orlik

Peter
Bohse

Ulrich
Kirschner

Arne, Brit, Renate
und Arno Fillies

Hans
Hülsmann

Udo
Schulte

Lucas
Beniermann

Marschall
Hausservice GmbH

Frank
Funke

Karl
Lampe

Dr. Bettina Fretter
Hausärztin

Familie
Thomas Lake

Friseur
Vester

Tobias
Jänen

Waldemar
Korupp

Michaela
Koopmann

Martin
Koopmann

Mc Donald´s
Wübbels, Haren

Familie
Hagemann

Winfried
Hagemann

Max de Roo
+ Lisa Lampe

Christiane +
Andreas Temmen

Hubert
Niebuhr

Mike Flägel
(Sabbel-Morse)

Klaus
Jacobi

Dr. Andreas
Meyer

Frank
Faltin

Chucki

Hermann
Wübbels

Andre
Placke

Wolfgang
Knollmann

Hans-Jürgen
Kamp

Florian
Egbers

Dr. Gerhard
Knoll

Andreas
Kremer

Roswitha + Alwin
Brüning

Uwe
Fietze

Terrasse-24

Thomas
Pfannkuch

Martin
Kolbe
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www.albers.de
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MEPPEN
Industriestraße 2-4, Tel.: 05931 8491-0

CLOPPENBURG
Emsteker Straße 81, Tel.: 04471 9212-0

PAPENBURG
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